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Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft,  
Umwelt und Wasserwirtschaft 
z. H. Herrn BM Andrä Rupprechter    
Stubenring 1 
1012 Wien          per E-Mail! 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr BM DI Andrä Rupprechter! 

 

Die Umweltanwälte und Umweltanwältinnen Österreichs haben im Rahmen ihrer Tagung am 07. und 
08.04.2016 beschlossen, an den Bundesminister für ein lebenswertes Österreich mit dem 
nachstehenden Ersuchen heranzutreten:  

Das Ringen um die Verlängerung der Zulassung des nicht-selektiven Blattherbizids „Glyphosat“ geht 
auf europäischer Ebene in die heiße Phase.  

Neben der evidenten Umweltgefährdung ist durch den massiven Einsatz von Glyphosat u.a. in der 
Landwirtschaft auch eine Gesundheitsgefährdung zu besorgen. 

Es ergeht daher an Sie als Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft das dringende Ersuchen, sich in der Frage der Verlängerung der Zulassung von 
Glyphosat auf EU-Ebene für eine strikte Einhaltung des Vorsorgeprinzips einzusetzen. 

Das bedeutet, dass aufgrund der vorliegenden Beweislage einer Verlängerung der Zulassung von 
Glyphosat als Pflanzenschutzmittel unter keinen Umständen zugestimmt werden kann. 

 

Sollte für die Untersagung des Einsatzes von Glyphosat zum jetzigen Zeitpunkt die notwendige 
Mehrheit in der Europäischen Kommission fehlen, wird hilfsweise ersucht, sich für eine befristete 
Verlängerung von maximal einem Jahr einzusetzen. 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Für die Wiener Umweltanwaltschaft:   Für die Tiroler Umweltanwaltschaft: 

e.h.        e.h. 
Mag. Dr. Andrea Schnattinger    Mag. Johannes Kostenzer 
 
 
Für die Salzburger Umweltanwaltschaft:             Für die Stmk. Umweltanwaltschaft: 

e.h.        e.h. 
Dr. Wolfgang Wiener                HR MMag. Ute Pöllinger 
 
 
Für die NÖ Umweltanwaltschaft:    Für die ÖO Umweltanwaltschaft: 

e.h.        e.h. 
Mag. Thomas Hansmann     DI Dr. Martin Donat 
 
 
Für die Bgld. Umweltanwaltschaft:   Für die Kärntner Umweltanwaltschaft: 

e.h.       e.h. 
w. HR Mag. Werner Zechmeister                             Mag. Rudolf Auernig 
 
 
Für die Naturschutzanwaltschaft Vorarlberg: 

e.h. 
DI Katharina Lins 
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